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Die Teststellen testen auf HIV, Syphilis, 
Chlamydien, Tripper oder Hepatitis. Das 
Angebot wurde bisher etwas mehr von 
Männern genutzt; es stand ferner Men-
schen mit wenig Geld zur Verfügung. Da 
die Testung anonym läuft, lässt sich nicht 
feststellen, wie viele Berechtigte sich bis-
her testen liessen und ob wiederholt ge-
testet wurde. Hauptsächlich wurden bis-
her Chlamydien entdeckt, bei den über 
3000 Konsultationen bestätigten die 

Teststellen 124 Fälle. Auch 9 Syphilis- 
Fälle und 4 HIV-Infektionen wurden in 
dem Jahr nachgewiesen.
Das Pilotprojekt mit den Gratistests ist 
auf drei Jahre angelegt und kostet die 
Stadt Zürich 2,6 Millionen Franken. Die 
Universität Zürich begleitet es wissen-
schaftlich. Voraussichtlich Ende 2024 will 
das Projektteam eine Bilanz ziehen und 
dem Parlament eine Empfehlung abge-
ben, denn bei einem längerfristigen An-

gebot braucht es die Zustimmung des 
Zürcher Stadtparlaments. Die Projektlei-
terin, Barbara Burri, zieht eine positive 
Bilanz: «Wichtig ist, dass sich die Leute 
überhaupt testen lassen. Ich denke, dass 
wir eine wichtige präventive Arbeit leis-
ten.» n
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Quellen: 
SRF News 17. Juni 2024
https://www.srf.ch/news/schweiz/geschlechtskrankhei-
ten-run-auf-gratistests-in-zuerich
Medienmitteilung Stadt Zürich 17. Juni 2024.
https://www.stadt-zuerich.ch/gud/de/index/departement/me-
dien/medienmitteilungen/2024/06/ein-jahr-gratistests-fuer-se-
xuell-uebertragbare-infektionen-positive-zwischenbilanz.html

Pilotprojekt mit STI-Gratistests für junge Zürcher

Das Projekt der Stadt Zürich zur Gratistestung auf sexuell übertragbare Infektio-

nen (STI) für unter 25-Jährige findet regen Zulauf: Seit der Lancierung im Juni 

2023 haben sich  3152 junge Menschen testen lassen (Stand Ende April 2024). 


